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ein aus dem Lande die Produkte seiner Landwirtschaft (welche?), seines
Wald- und Kohlenreichtums. Holz und böhmische Braunkohlen werden ins—
besondere auf der Elbe nach Deutschland gebracht und bewirken, daß dieser
Strom einen stärkeren Güterverkehr besitzt als der Rhein. Deutschland
führt aus nach der Monarchie: Steinkohlen, Koks, Erzeugnisse der Eisen—
industrie, der chemischen Industrie (Teerfarbstoffe), des Kunst- und Buch—
gewerbes, dazu z. T. im Durchgangsverkehr Rohstoffe, Halbfabrikate und
Erzeugnisse der Textilindustrie.
3. Staatliche Verhältnisse und Ortskunde. Der Staat gliedert
sich in zwei Reichshälften, eine österreichische, („die im Reichsrat zu
Wien] vertretenen Königreiche und Länder“) und eine ungarische,
(„Länder der Krone Ungarn“), jede mit besonderer Verfassung, Gesetzgebung
und Verwaltung, aber unter einem Herrscherhause vereinigt.

Nenne die Kronländer der österreichischen Reichshälfte und die Länder
der Krone Ungarn nach der Karte!

a) Osterreich: o Wien (xreichlich 2 Mill. E.), an? Reichs-Hst., in
hochbedeutsamer Lage am Kreuzungspunkte der Donaustraße und der alten
Verkehrsstraße, die aus NO. durch die Mährische Pforte (Wo?) sw. zum
Adriameer führt, sowie am Berührungspunkte der Wohnsitze der drei wich—
tigsten Volksstämme der Monarchie, erster Handels- und Industrieplatz des
Reichs, einer der ersten Geldmärkte Europas. Stephansdom. Prater.
Ringstraße. Erste Universität des Reichs. Südlich: Baden, mit welt—
berühmten Schwefelbädern. — Linz, Hst. von Oberösterreich, blühender
Handelsplatz. Ischl, Badeort im Salzkammergut. — Salzburg, sehr
schön gelegene Hst. von Salzburg: zahlreiche Kirchen. Wildbad Gastein
im 8. des Kronlandes. — * Graz, an? Hst. von Steiermark, größte
Stadtdes ganzen Alpengebiets, bedeutende Universität. — Klagen—
furt, Hst. von Kärnten. — Laibach, Hst. von Krain. Idria, Queck—
silberbergwerk. Adelsberger Grotte und Zirknitzer See sind Karst—
erscheinungen. — Innsbruck, schön gelegene Hst. von Tirol*), am Inn
und an der Kreuzung der wichtigen Brenner- und Arlbergstraße. Universuät.
Bozen, am unteren Eisack, wichtigster Handelsplatz Tirols. Meran an
der Etsch, Winterkurort von europäischem Rufe. — Bregenz, österreichischer
Hafen am Bodensee. — * Triest, Osterreichs erster Seehandelsplatz am
Mittelmeer, Sitz des österreichischen Lloyd, lebhafter Handel mit der Lebante.
— Zara, Landeshauptstadt von Dalmatien.

o Prag, Hst. Böhmens, an?, „die Stadt der Kirchen und Paläste“,
älteste, 1348 gegründete, deutsche Universität. Im N. Böhmens die berühmten
Bäder Karlsbad, Teplitz, Marienbad und Franzensbad. Reichenberg
ist Mittelpunkt der Webindustrie. Königgrätz, an der Elbe. Pilsen,
Industriestadt in einem Eisen- und Kohlengebiet; berühmte Bierbrauereien. —
Nenne Schlachtenorte in Böhmen! — 4 Brünn, Hst. von Mähren, be—
deutende Fabrikstadt. Olmütz a. d. March, mit lebhaftem Handel und
Verkehr. Nenne Schlachtenorte des Marchfeldes!

* Krakau, starke Festung, die den Zugang zur Mährischen Pforte und
dem Jablunkapaß deckt, an? polnische Universilät. In der Nähe das be—
rühmte Salzbergwerk Wieliczka (wielitschka). * Lemberg Cage?), an

) Nach dem Schlosse Tirol bei Meran benannt.


